
Versprochen

Sprich langsam, damit ich verstehen kann –

untermale jedes Wort,

das mit sanften Tönen zu mir gelangt,

und alle Zweifel schweben fort.

Deine Sprache soll melodisch klingen,

voller Zärtlichkeit.

Wie Vögel, die am Morgen singen,

fühl mich dann nicht so allein.

Möcht’ deinen Atem flüsternd spüren,

das Herz taut langsam auf.

Jede Nuance deiner Stimme

scheint mir so vertraut.

Sprich leise, damit ich genießen kann,

wie groß die Liebe ist.

Deine Lippen ziehen in den Bann,

was immer dein Mund auch verspricht.
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